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Klicken Sie in das Bild, um es in voller Größe ansehen zu können!

Bedeutung Die Burg ist auf einem Berg gelegen und kontrollierte die Straße von Misis-Ayas im Tal. Im Torhaus sind zwei Arten von Mauerwerk
und Gewölben zu  sehen,  das  lässt  auf  zwei  armenische  Bauperioden schließen.  Der  Turmrest  (Nordwesten der  Oberburg)  ist
byzantinisch. Wahrscheinlich haben die Armenier die byzantinischen Türme repariert und ummantelt.

Lage Die Oberburg fällt zu allen Seiten bis zu 70m ab und hat ein von der Unterburg unabhängiges Torhaus. Die Unterburg ist dreieckig
und nur halb so gross wie die Oberburg.

Nutzung -

Bau/Zustand -

Typologie Höhenburg

Sehenswert Byzantinisch und armenisch

Lage der Unter-/Oberburg.

Ober- und Unterburg haben jeweils eine Toranlage.

Bewertung k.A.

Geografische Lage (GPS)
WGS84: 36° 50' 38.50" N, 35° 36' 28.80" E
Höhe: Unterburg ca. 130 m ü. NN und die Oberburg ca. 215 m ü. NN

Topografische Karte/n
nicht verfügbar

Kontaktdaten
nicht verfügbar

Warnhinweise / Besondere Hinweise zur Besichtigung
Absturzgefahr!
Trittsicherheit - Keine offizielle bzw. begradigte Wege zur Burg.

Anfahrt mit dem PKW
Von Adana nach Osten über die D400/90 nach Misis fahren. Durch Misis, Gecitli durch fahren bis nach Güveloğlu. Die Burg liegt
oberhalb des Dorfes. Zugänglichkeit der Oberburg von Norden her (Oberburg - Torhaus) und die Unterburg vom unterem Torhaus.
Parkmöglichkeiten unterhalb der Burg.

Anfahrt mit Bus oder Bahn
k.A.

Wanderung zur Burg
k.A.



Öffnungszeiten
ohne Beschränkung

Eintrittspreise
kostenlos

Einschränkungen beim Fotografieren und Filmen
ohne Beschränkung

Gastronomie auf der Burg
keine

Öffentlicher Rastplatz
keiner

Übernachtungsmöglichkeit auf der Burg
keine

Zusatzinformation für Familien mit Kindern
Die Besichtigung mit Kindern nicht zu empfehlen, weil die Ruine in keinsterweise gesichert ist.

Zugänglichkeit für Rollstuhlfahrer
Eine Besichtigung durch Rollstuhlfahrer ist nicht möglich.

   

   

    

   

Klicken Sie in das jeweilige Bild, um es in voller Größe ansehen zu können!
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Aufgang zum TorhausA.
KammerB.
Torhaus der OberburgC.
Halle, armenischD.
Massiver HalbrundturmE.
HalbrundturmF.
Bastionsturm, armenischG.
AussenmauerH.
Zisterne der OberburgI.
Torhaus der UnterburgJ.
KryptaK.
freistehender TurmL.
Mauerwerk, nicht weiter definiertM.
Massiver TurmN.
ZisterneO.
FlankenturmP.
Turm auf der UnterburgQ.

1199 Vasil von Vaner als Eigentümer genannt, gleichzeitig Marschall am Königshof von Sision.

1214 trat Leon I. Burg und umliegende Orte und Ländereien an den Johanniterorden ab.

1337 fiel die Burg in die Hände der Mamelucken.
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